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Großer Einzug Firmbeweber:innen und Pat:innen stehen 

 

1 Lied zum Einzug: Weite Räume (JuGoLo 58)  stehen

 

1. Weite Räume meinen Füßen, Horizonte tun sich auf, 

zwischen Wagemut und Ängsten, nimmt das Leben seinen Lauf, 

zwischen Wagemut und Ängsten, nimmt das Leben seinen Lauf. 

 

Refrain: 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum, 

du stellst meine Füße auf weiten Raum, auf weiten Raum. 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum, 

du stellst meine Füße auf weiten Raum, auf weiten Raum, auf weiten 

Raum. 

 

2. Schritt ins Offne, Ort zum Atmen, 

hinter uns die Sklaverei; 

mit dem Risiko des Irrtums machst du, Gott, die Menschen frei, 

mit dem Risiko des Irrtums machst du, Gott, die Menschen frei. 

 

4. Doch bleib Kompass, bleibe Richtschnur,  

dass wir nicht verloren gehn, 

zu der Weite unserer Räume lass uns auch die Grenzen sehn, 

zu der Weite unserer Räume lass uns auch die Grenzen sehn, 
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Begrüssung         stehen 

 

Liturgische Eröffnung      stehen 

 

2 Kyrie Kyrie eleison – Lord have mercy (JuGoLo 68)stehen 

 

Kyrie, Kyrie eleison, oh Lord have mercy on me. 

Kyrie, Kyrie eleison, Lord have mercy,  

send your mercy, all your mercy to me. 

 

3 Gloria Himmelwärts (JuGoLo 101)   stehen 

 

Refrain: 

 

Ehre sei Gott und Friede den Menschen, Friede auf Erden himmelwärts. 

Ehre sei Gott und Friede den Menschen, 

Friede auf Erden, himmelwärts, himmelwärts, himmelwärts. 

 

1. Du machst uns leicht in schweren Zeiten. 

Du bist den Hungrigen das Brot, 

und wenn wir im Dunklen stehen, bist du das Morgenrot. 

Himmelwärts, himmelwärts, himmelwärts, himmelwärts. 

 

2. Du schenkst uns Frieden, wenn wir streiten. 

Du bist den Trauernden der Trost, 

und wenn wir nicht weiter wissen, bist du der Horizont. 

Himmelwärts, himmelwärts, himmelwärts, himmelwärts. 
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Tagesgebet        stehen 

 

Lesung Apg 2, 1- 7a      sitzen 

 

Lesung aus der Apostelgeschichte 

Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusammen am 

selben Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn 

ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie 

saßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich 

verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder.  

Und alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt und begannen, in anderen 

Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.  

In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme Männer aus allen Völkern 

unter dem Himmel.  

Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und war ganz 

bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner Sprache reden. Sie waren 

fassungslos vor Staunen. 

 

Lektor:in Wort des lebendigen Gottes 

Alle:  Dank sei Gott 

 

4 Zwischengesang In deinem Licht (JuGoLo 160) sitzen 

 

1. Wir finden Schutz unter deinen Flügeln, 

du trägst uns sicher durch den Sturm der Zeit, 

durch alle Wüsten, jede Dunkelheit. 

Du trägst uns sicher durch den Sturm der Zeit. 

 

Refrain: 

In deinem Licht sehn wir das Licht, 

in deinem Licht sehn wir das Licht. 
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2.Du machst uns frei, diese Welt zu ändern. 

Du gibst uns Hoffnung, die den Tag besteht. 

Du zeigst die Wege, wo es weiter geht. 

Du gibst Hoffnung, die den Tag besteht. 

 

3. Du traust uns zu, diesen Weg zu gehen, 

damit die Angst nicht unsre Träume frisst. 

Stärk uns den Rücken, wo es nötig ist, 

damit die Angst nicht unsre Träume frisst. 

 

5 Halleluja  GL 483       stehen 

 

Hallelu, Hallelu, Hallelu, Halleluja, preiset den Herrn. 

Hallelu, Hallelu, Hallelu, Halleluja, preiset den Herrn. 

Preiset den Herrn, Halleluja, preiset den Herrn, Halleluja, 

preiset den Herrn, Halleluja, preiset den Herrn. 

 

Evangelium Johannes 20, 19-23    stehen 

 

Pfarrer: Der Herr sei mit Euch 

Alle:   Und mit deinem Geiste 

Pfarrer: Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

Alle:   Ehre sei Dir, oh Herr (dabei 3 kleine Kreuzzeichen auf Stirn, 

Mund, Brust) 

 

Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den 

Juden bei verschlossenen Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte 

und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er ihnen 

seine Hände und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn sahen. 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 

gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an 
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und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, 

denen sind sie erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten.  

 

Nach dem Evangelium: 

Pfarrer:  Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 

Alle:   Lob sei Dir, Christus. 

 

Predigt        sitzen 
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6 Pfingsthymnus (Wechselgebet der Gemeinde)  stehen 

 

1. Komm, Heiliger Geist, der Leben schafft, 

erfülle uns mit deiner Kraft. 

Dein Schöpferwort rief uns zum Sein: 

Nun hauch uns Gottes Odem ein. 
 

2. Komm, Tröster, der die Herzen lenkt, 

du Beistand, den der Vater schenkt; 

aus dir strömt Leben, Licht und Glut, 

du gibst uns Schwachen Kraft und Mut. 

3. Dich sendet Gottes Allmacht aus 

im Feuer und in Sturmes Braus; 

Du öffnest uns den stummen Mund 

du machst der Welt die Wahrheit kund. 
 

4. Entflamme Sinne und Gemüt, 

dass Liebe unser Herz durchglüht 

und unser schwaches Fleisch und Blut 

in deiner Kraft das Gute tut. 
 

5. Die Macht des Bösen banne weit, 

schenk deinen Frieden allezeit. 

Erhalte uns auf rechter Bahn, 

dass Unheil uns nicht schaden kann. 
 

6. Lass gläubig uns den Vater sehn, 

sein Ebenbild, den Sohn, verstehn 

und dir vertraun, der uns durchdringt 

und uns das Leben Gottes bringt. 

Amen 

 

(nach „Veni, Creator Spiritus“, 9. Jahrhundert Hrabanus Maurus 

zugeschrieben, deutsche Übertragung von Friedrich Dörr 1969) 
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7 Bitte um den heiligen Geist  (JuGoLo 529)  stehen 

 

1. Die Wunder von damals müssen’s nicht sein, 

auch nicht die Formen von gestern, 

nur lass uns zusammen Gemeinde sein, 

eins so wie Brüder und Schwestern. 

 

Refrain: 

Ja, gib uns den Geist, deinen guten Geist,  

mach uns zu Brüdern und Schwestern. 

 

2. Auch Zungen von Feuer müssen’s nicht sein, 

Sprachen, die jauchzend entstehen, 

nur gib uns ein Wort, darin Wahrheit ist, 

dass wir einander verstehen. 

 

3. Ein Brausen vom Himmel muss es nicht sein, 

Sturm über Völker und Länder, 

nur gib uns den Atem, ein kleines Stück 

unsere Welt zu verändern. 

 

4. Der Rausch der Verzückung muss es nicht sein, 

Jubel und Gestikulieren, 

nur gib uns ein wenig Begeisterung, 

dass wir den Mut nicht verlieren. 
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Taufbekenntnis der Firmbewerber:innen   stehen 

 

Firmspender:  Widersagt ihr dem Bösen, um in der Freiheit der 

Kinder Gottes leben zu können? 

Firmbewerber:innen  Ich widersage 

Firmspender: Widersagt Ihr den Verlockungen des Bösen, damit 

es nicht Macht über Euch gewinnt? 

Firmbewerber:innen  Ich widersage 

Firmspender: Widersagt Ihr dem Satan, dem Urheber allen 

Bösen? 

Firmbewerber:innen  Ich widersage 

Firmspender: Glaubt Ihr an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde? 

Firmbewerber:innen  Ich glaube 

Firmspender: Glaubt Ihr an Jesus Christus, seinen eingeborenen 

Sohn, unseren Herrn, der geboren ist von der 

Jungfrau Maria, der gelitten hat und begraben 

wurde, von den Toten auferstand und zur Rechten 

des Vaters sitzt? 

Firmbewerber:innen  Ich glaube 

Firmspender: Glaubt Ihr an den Heiligen Geist, die heilige 

katholische Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen,  

die Vergebung der Sünden, die Auferstehung der 

Toten und das ewige Leben? 
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Firmbewerber:innen  Ich glaube 

8 Glaubensbekenntnis der Gemeinde (JuGoLo 207) stehen 

 

1. Unser Gott hat uns geschaffen,  

Mann und Frau, sich selbst zum Bild. 

Und Gott schuf die eine Erde, 

Pflanzen, Tiere, zahm und wild. 

Dann hat Gott zu treuen Händen uns die Erde anvertraut, 

sie im Segen, durch Gefahren, zu bebauen und bewahren. 

Dazu braucht Gott dich und mich, daran glaube ich. 

 

2. Unser Gott ist Mensch geworden, 

kam als Kind auf diese Welt, 

dass die Liebe frisch erblühe, 

Hoffnung unsre Nacht erhellt. 

Doch der Weg des Gottessohnes führt durch Leid, durch Kreuz und Tod, 

bis er, der so preisgegeben, auferstand in neues Leben 

und nun wirkt durch dich und mich, daran glaube ich. 

 

3. Unser Gott will, dass wir leben. 

Kraft dazu schenkt Gottes Geist, 

der uns jeden Tag beflügelt und uns jenen Tag verheißt,  

an dem Tod und Tränen enden, Schmerz und Trauer nicht mehr sind.  

Doch zuvor wird er uns lehren, unser Brot so zu vermehren,  

dass es reicht für dich und mich, daran glaube ich. 

 

Gebet des Firmspenders      stehen 
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Firmung        gehen 

 

Der oder die zu Firmende treten einzeln vor den Firmspender. Der Pate 

oder die Patin steht hinter dem Firmbewerber oder der Firmbewerberin 

und legt die rechte Hand auf die rechte Schulter des zu Firmenden. Die 

Gemeinde bleibt sitzen. 

 

Firmspender: (Name), sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 

Heiligen Geist. Amen 

Der Friede sei mit Dir. 

Gefirmte:r   Amen 

 

Besinnliche Musik während der Chrisamsalbung 

 

9 Fürbitten        stehen 

mit Zwischenruf Von ganzem Herzen (JuGoLo 222) 

 

Zwischenruf:  

Von ganzem Herzen bitten wir: 

Hör das Ausgesprochne, Gott, und überhöre dabei nicht, was jetzt 

unaussprechlich bleibt. 

 

Einleitung (Herr Dutine) 

Guter Gott, durch deinen heiligen Geist spüren wir dein Wirken auch 

heute in der Welt. Wir bringen unsere Bitten vor dich: 
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1. Wir haben in der Firmvorbereitung Senioren in Wohneinrichtungen 

hier in Diez kennen gelernt, mit ihnen gekocht und gespielt. Die 

Lebensgeschichten, die sie uns erzählt haben, haben uns tief angerührt. 

Guter Gott, schenke allen Menschen Toleranz und Achtung vor ihren 

Mitmenschen. Hilf den älteren Menschen, ihre Gebrechen und 

Einschränkungen anzunehmen. 

 

Zwischenruf 

2. Wir haben in der Firmvorbereitung durch Pfarrer John und Pfarrer 

Kevin Einblick in die Weltkirche am Beispiel Indien und Nigeria 

gewonnen. Wir haben erfahren, welche Bedeutung der Glaube in diesen 

Ländern hat und wie er dort gelebt wird. Guter Gott, hilf auch uns, aus 

der Tiefe des Glaubens unser Leben zu gestalten. 

 

Zwischenruf 

 

3. Wir haben in der Firmvorbereitung Menschen kennen gelernt, die 

sich zum Beispiel im Wiedergeliebt-Laden in Diez oder im Weltladen 

Katzenelnbogen für Menschen in Not einsetzen. Guter Gott, stehe den 

Menschen bei, die hier und weltweit auf die Hilfe anderer angewiesen 

sind. 

 

Zwischenruf 

 

4. Wir haben in der Zeit der Firmvorbereitung ein ökumenisches 

Jugendfestival besucht. Es war beeindruckend, wie viele junge 

Menschen sich auch in dieser Zeit, in der die Kirche keinen guten Ruf 

hat, auf die Firmung oder Konfirmation vorbereiten. Guter Gott, begleite 

uns und alle jungen Menschen auf unserem und ihrem Lebensweg 

 

Zwischenruf 

 

5. Wir haben in der Firmvorbereitung das Bibelmuseum in Frankfurt 

besucht. Vielen Menschen ist Dein Wort in der heiligen Schrift wichtig 
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und sie schöpfen Kraft, Trost und Mut aus deiner Zusage. Guter Gott, 

lass uns und die Anderen immer auf Dein Wort hören. 

 

Zwischenruf 

 

6. Wir haben uns in der Firmvorbereitung mit dem heiligen Geist 

beschäftigt. Dieser weht bis heute durch unsere Welt. Guter Gott, 

besiegele uns durch die Gaben des heiligen Geistes, dass wir als 

Christen und Christinnen in dieser Welt leben und deine Botschaft 

weitergeben.  

 

Zwischenruf 

 

7. Wir freuen uns, dass wir heute mit vielen Menschen, die uns am 

Herzen liegen, diesen besonderen Tag feiern dürfen. Wir denken jetzt 

aber auch an die Menschen, die gerne dabei wären, aber aufgrund von 

Krankheit oder Tod nicht kommen können. Guter Gott, stehe ihnen in 

der Zeit der Krankheit bei. Unseren lieben Verstorbenen gib einen Platz 

in deinem Paradies. 

 

Zwischenruf 

Ausleitung (Herr Dutine): 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen 

 

10 Lied zur Gabenbereitung Du bist der Weg (JuGoLo 243)sitzen  

 

1. Du bist der Weg, der weiterführt. 

Du bist das Wort, das Herzen rührt. 

Durch dich kommt Gott uns nah. 

Du bist das Licht, du wärmst die Welt. 

Du bist die Kraft, die uns erhält. 

Durch dich ist Gott uns nah. 
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Refrain: 

Jesus, bleib bei uns, segne Brot und Wein. 

Wandle, leite uns, lass uns Segen sein. 

Jesus, bleib bei uns, segne Brot und Wein. 

Wandle, leite uns, lass uns Segen sein. 

 

2. Du bist das Lob, das wachsen lässt. 

Du bist Musik zum Lebensfest. 

Durch dich kommt Gott uns nah. 

Du bist der Arzt, der Heilung bringt, 

du bist der Mut, der überspringt. 

Durch dich ist Gott uns nah. 

 

3. Du bist der Schrei in tiefster Not,  

du bist im Sturm das Rettungsboot. 

Durch dich kommt Gott uns nah. 

Du bist in Schuld der Rechtsanwalt. 

Du bist im Tod der letzte Halt. 

Durch dich ist Gott uns nah. 

 

4. Du bist die Tür, die offen steht.  

Du bist der Schritt, der weiter geht. 

Durch dich kommt Gott uns nah. 

Du bist der Blick, der uns entdeckt. 

Du bist das Wort, das uns aufweckt. 

Durch dich ist Gott uns nah. 

 

11 Sanctus Heilig, heilig, heilig (Jugolo 275)  stehen 

 
Refrain: 

Heilig, heilig, heilig, du bist – du bist heilig, Gott, 

heilig, heilig, heilig, du bist heilig, du bist heilig. 
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1. Du bist die Macht der Mächte, erschaffst die Welt. 

Hosanna in der Höhe, Hosanna in der Höhe. 

 

2. Du füllst den ganzen Himmel, erfüllst die Welt. 

Hosanna in der Höhe, Hosanna in der Höhe. 

 

3. Der kommt im Namen Gottes, er kommt zur Welt. 

Hosanna in der Höhe, Hosanna in der Höhe. 

 

Eucharistisches Hochgebet     knien 

 

Nach den Worten: „Durch ihn und mit ihm und in ihm ist dir, Gott,  

allmächtiger Vater, in der Einheit des Heiligen Geistes alle Herrlichkeit und  

Ehre jetzt und in Ewigkeit. Amen“ erheben wir uns. 

 

Vater Unser        stehen 

 

Friedensgruß       stehen 

 

12 Agnus Dei Lamm Gottes (JuGoLo 334)   stehen 

 

1. Lamm Gottes, bleib uns nah in Geduld.  

Eleison, Eleison imas. 

Lamm Gottes, bleib uns nah in Geduld.  

Eleison, Eleison imas. 

 

2. Lamm Gottes, nimm hinweg unsre Schuld.  

Eleison, Eleison imas. 

Lamm Gottes, nimm hinweg unsre Schuld.  

Eleison, Eleison imas. 
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3. Lamm Gottes, schenk uns Menschen den Frieden.  

Eleison imas. 

Lamm Gottes, schenk uns Menschen den Frieden.  

Eleison imas. 

 

Kommunionempfang     gehen/knien

 

13 Danklied Jesus Christ (JuGoLo 563)   sitzen 

 

Refrain: 

Jesus Christ, you are my life 

alleluja, alleluja 

Jesus Christ, you are my life 

You are my life, alleluja 

 

Englisch 

He calls us to the waters of life. He pours his love into our hearts. 

Jesus comes to us in our heart. Glory to God for ever. 

Italienisch: 

Tu sei via, sei verità, tu sei la nostra vita. 

Camminando insieme a te vivremo in te per sempre 

 

Spanisch: 

Enel gozo caminaremos trayendo tu evangelio: 

testimonio de caridad hijos de Dios en el mundo. 

 

Deutsch: 

Zeugen deiner Liebe sind wir, Boten des Lichtes in der Welt. 

Gott des Friedens, hör unser Flehn. Schenk deinen Frieden allen! 
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Dankgebet eines Neugefirmten / einer Neugefirmten sitzen 
 

Guter Gott, wir danken dir, dass du uns in der Firmung durch deinen 

Heiligen Geist gestärkt hast: 

 

Einem Geist, der Kraft gibt und Mut, der beflügelt auf den Wegen 

unseres Lebens. 

 

Einem Geist, der uns unterscheiden lässt zwischen dem, was uns näher 

zu dir bringt 

und was von dir wegführt. 

 

Guter Gott gib, dass dein Heiliger Geist unser Lebensbegleiter ist und 

bleibt. 

 

Beflügle uns mit deinem Geist, damit wir lebendig sind – immer und 

ewig. 

 

Amen. 

 

Dankworte         
 

 

Schlussgebet und Segen        
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14 Schlusslied  Ihr sollt ein Segen sein (JuGoLo 427) stehen 

 

1) In eurer Kraft sei Gottes Kraft, 

es wirke durch euch Gottes Geist; 

und was ihr tut, sei Gott zum Lob, 

und was ihr tut, sei Gott zum Lob. 

 

Refrain: 

Ihr sollt ein Segen sein, ein Segen sein. 

Ihr sollt ein Segen sein, ein Segen sein. 

Ihr sollt ein Segen, Segen sein. 

 

2) In eurem Mund sei Gottes Wort, 

in euren Augen Gottes Glanz; 

durch eure Hände heile Gott, 

durch eure Hände heile Gott. 

 

3) Auf eurem Weg sei Gott das Ziel, 

zur Arbeit schenke Gott euch Frucht, 

durch eure Güte wird Gott Brot, 

durch eure Güte wird Gott Brot. 

 

4) In eurem Haus sei Gott zu Haus, 

in euren Herzen Gottes Licht, 

in eurer Hoffnung atme Gott, 

in eurer Hoffnung atme Gott. 
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Danke allen an der Liturgie Beteiligten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Firmspender:    Generalvikar Dr. Wolfgang Pax      
 

Konzelebrant:   Pfarrer John Manickaraj 
 

Diakon (Sonntag):   Markus Seibel 
 

Leitung der Firmvorbereitung:  Gemeindereferent Hilmar Dutine 
 

Musikalische Gestaltung:   Beatrix Wolfgram (Gesamtleitung) 

Band SoIsett (Niedertiefenbach) 
         

Danke auch an:   Küster, Messdiener:innen, 

     Helfende beim Sektempfang 

 

 

 

 

 

Grafik Titelseite: Pfarrei / facum ADP 

Foto Seite 19: Bistum Limburg 
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Nach einer Zeit der Vorbereitung empfangen folgende junge 

Christen und Christinnen das Sakrament der Firmung 

 
Samstag, 22.11.2025 ~ 18 Uhr 

 

Viktoria Anna Busch 

Filipe Costa da 

Conceicao 

Leonie Daubach 

Marcello Dinnella 

Leonard Eckstein 

Yannik Engelke 

Letizia Esposito da Silva 

Lars Fege 

Marcel Fuß 

Daniel Grösch 

Florian Grösch 

Gvidas Grybas 

Ida Haberländer 

Amelia Karpala 

Leonie Kube 

Gloria Lörchner 

Jana Martic 

Ava Meier 

Sarah Metzroth 

Jonathan Olobor 

Stella Schmid 

Hannah Schrörs 

Nele Schüss 

Marcel Stotz 

Sophie Stotz 

Ben Niklas Suchomel 

Natalia Szymczuk 

Evelyne Tuttobene 

Luisa Wölfel 

Louis Zakrzowski 

 

 

Sonntag, 23.11.2025 ~ 15 Uhr 

 

Maria Burggraf 

Gabriel Ferreira 

Scheyerl 

Leonie Geisler 

Marie Geisler 

Paula Geisler 

Mattis Henecker 

Klara Hergenhahn 

Christian Hofmann 

Laura Hoffmann 

Mathis Kessler 

Morten May 

Ben Michael 

Emma Sophie Neber 

Felicitas Orth 

Elody Ottersky 

Dominik Quiring 

Noah Schulze 

Jacob Seek 

Dinko Vucko 

Klara Weber 

Mila Wirges 

Martina Zingale 

 

 

Einige Firmbewerber:innen waren mit der Veröffentlichung ihres Namens 

 nicht einverstanden und werden daher hier nicht genannt.

 


